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Die häufigsten Betriebsunter-
brechungen in elektrischen
Energieverteilungsnetzen wer-
den durch Erdschlüsse verur-
sacht. Als Mittel zur Minimie-
rung der Auswirkungen von
Erdschlüssen in Mittel- und
Hochspannungsnetzen hat
sich die Erdschlusskompensa-
tion seit Jahrzehnten bestens
bewährt. 

Allgemeines

Darunter versteht man die
Erdung des Netzsternpunktes
über eine hochohmige Reak-
tanz, einer sogenannten Erd-
schlusslöschspule (Petersen-
spule), die auf die Erdkapazität
des Netzes abgestimmt ist.
Die Leistung der Erdschluss-
löschspule ist von der Größe
und Art des Netzes (Freilei-
tungs-, Kabel- oder gemischtes

Netz) abhängig. Der Einsatz
von stufenlos einstellbaren
Erdschlusslöschspulen ermög-
licht eine optimale Kompensa-
tion des Erdschlussstromes
und somit eine optimale Aus-
nutzung der Vorteile der Erd-
schlusslöschung.

Abb. 1   110 / 20 kV Freiluftanlage mit Erdschlusslöschspulen
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Erdschlusslöschspule
(E-Spule)

Da die Topologie eines elektri-
schen Verteilnetzes einer
ständigen Veränderung unter-
worfen ist, muss die Indukti-
vität der zur Erdung des Stern-
punktes verwendeten E-Spule
veränderbar sein. Die Ver-
änderung der Induktivität
kann nach zwei Grundprinzi-
pien erfolgen und zwar 

• durch Schalthandlungen an
der Spule, die das Zu- oder
Abschalten von Windungs-
teilen bzw. Teilspulen bewir-
ken, oder

• durch kontinuierliche Ver-
stellung des Luftspaltes des
Magnetkreises der E-Spule
mit Hilfe einer Verstellme-
chanik (Tauchkernspule).

Im Erdschlussschutzsystem von
Trench Austria wird der Tauch-
kernspule der Vorzug gegen-
über einer Stufenspule gege-
ben, da

• keine Schalthandlungen zur
Induktivitätsanpassung
benötigt werden, die insbe-
sondere im Erdschlussfall
eine Netzbeunruhigung
bewirken können und

• Tauchkernspulen wegen
ihrer kontinuierlichen Ver-
stellbarkeit auf minimalen
Strom an der Fehlerstelle ab-
gestimmt werden können.

Basierend auf unsere
langjährige Erfahrung im
Bau von E-Spulen wurde
das Spulenkonzept neu

überdacht und eine völlig
neue Baureihe konzipiert,
welche die heutigen Anfor-
derungen der Erdschluss-

löschtechnik optimal erfüllt.
Mit Hilfe modernster

Projektierungs- und Ferti-
gungsverfahren ist es

gelungen, die Wirtschaft-
lichkeit der Tauchkernspule

bedeutend zu verbessern.

Die Tauchkernspule
zeichnet sich durch fol-
gende bewährte Eigen-
schaften aus:

• Stufenlose Einstellung unter
Last durch Veränderung des
Luftspaltes.

• Die Verstellung erfolgt mit-
tels angebautem Motoran-
trieb ferngesteuert oder 
vor Ort.

• Automatische Anpassung an
den jeweiligen Netzzustand
durch Einsatz eines Erdschluss-
Kompensationsreglers möglich.

• Stromregelbereich 
bis 1 : 12,5

• Da die Stromregelung nicht
durch eine Veränderung der

Windungszahl erfolgt, bleibt
die Kerninduktion über den
gesamten Regelbereich
annähernd konstant und
geringfügig unterhalb der
Sättigungsinduktion.
Dadurch werden auftretende
Überspannungen begrenzt.

• Kompakte Bauweise
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Prinzipieller Aufbau

Abb. 2   Prinzipieller Aufbau einer Tauchkernspule
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Technische Merkmale

Leistungsbereich 200 kVAr – 35 MVAr

Spannungsbereich bis 145/√3 kV

Isolationsniveau
Netzspannung bis 36 kV vollisoliert oder abgestuft isoliert
Netzspannung > 36 kV abgestuft isoliert

Betriebsarten • Kurzzeitbetrieb 2h (KB 2h)
• Dauerbetrieb (DB)
• Dauerbetrieb bzw. Kurzzeitbetrieb für

2 Stunden mit 25 % Überlast (DB/KB 2h)

Stromregelbereich
KB 2h 10 % – 100 %
DB 10 % – 100 %
DB/KB 2h 10 % – 100 % / 125 %

Netzfrequenz 50 Hz (16 2/3 und 60 Hz auf Anfrage)

Kühlungsart ONAN (Selbstkühlung)

Aufstellung Innenraum oder Freiluft

Abb. 3   10 kV-Anlage
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Standardausführung /
Ausrüstung

- Eisenkernspule mit veränder-
lichem Luftspalt; stufenlose
Luftspalteinstellung mittels
Tauchkern unter Last

- geeignet zur automatischen
Erdschlusskompensation
durch den Trench Austria
Erdschluss-Kompensations-
regler EFC20/EFC20i
(siehe Zubehör)

- Motorantrieb, Fabrikat Trench
Austria, Type DMA, 230/400 V,
50 Hz, (Steuerspannung 230 V,
50 Hz), montiert am Kessel-
deckel, mit Handkurbel für
Notbetrieb und Potentiometer
zur Stellungsfernanzeige; mit
seperatem Steuerkasten,
montiert an der Kesselseiten-
wand in Bedienhöhe 

- in ölgefülltem Stahlblechkes-
sel in Wellwandausführung
mit Luftkissen 

- Ölfüllung: Mineralöl auf
naphtenischer Basis, PCB-frei,
gemäß IEC 60296 : 2003

- Fahrgestell mit glatten Rollen,
umsetzbar für Längs- und
Querfahrt

- Porzellandurchführungen
nach DIN; für Um > 36 kV
Kondensatordurchführungen

- Abdeckhaube über Nieder-
spannungsdurchführungen

- Spannungsmesswicklung 
100 V/3 A

- Leistungshilfswicklung (500 V,
5 % der Spulenleistung, für
Kurzzeitbetrieb KB 30s) zur
Stromeinspeisung für das von
Trench Austria entwickelte
Erdschlussschutzsystem EPSY
(eine genauere Beschreibung
finden Sie in unserer Broschüre
EPSY Erdschlussschutzsystem)

- eine leere Thermometertasche
nach DIN 42554

- Schauglasölstandsanzeiger

- Luftentfeuchter mit Silicagel-
füllung

- Oberflächenbehandlung mit
4-fach Anstrich, Farbton 
RAL 7033

Stückprüfungen

- Messung des Wicklungswid-
erstandes

- Messung des Stromes über
den gesamten Einstellbereich

- Messung der Übersetzung
zwischen Hauptwicklung und
Sekundärwicklungen

- Prüfung mit angelegter Steh-

wechselspannung

- Prüfung mit induzierter Steh-
wechselspannung

- Funktionsprüfung der Einstell-
vorrichtung des Luftspaltes

Typenprüfungen

auf Anfrage bzw. nach Verein-
barung
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Sonderausführungen /
Zusatzausrüstungen

- Stahlblechkessel in Glatt-
blechausführung mit/ohne
angeflanschten Radiatoren

- verschiedene Isolierflüssig-
keiten

- abnehmbahres Ölaus-
dehnungsgefäss (AG)

- Zweischwimmer Buchholz-
relais, nach DIN 42566 
(nur bei AG)

- Stromwandler

- Leistungshilfswicklung 
(500 V, bis 10 % der Spulen-
leistung, Dauerbetrieb bzw. 
Kurzzeitbetrieb) zum 
Anschluss eines Widerstandes
zur Wattreststromerhöhung
bzw. zur Dämpfung der
Verlagerungsspannung

- Geräte zur Temperaturüber-
wachung

- Ölstandsminimumwächter mit
Signalisierung (ohne AG)

- magnetischer Ölstandsanzei-
ger mit/ohne Signalisierung
(nur bei AG)

- Kabelsteckdurchführungen

- Überspannungsableiter

Abb. 4   110/√3 kV, 8000 kVAr, DB
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Sonderbauformen

Schiebekern-Erdschluss-
löschspule

Vereinfachte Bauform für den
Leistungsbereich 200–1250 kVAr,
Stromregelbereich 1 : 5
mit Hand- oder Motorantrieb,
Zusatzausrüstung optional wie
bei der Tauchkern-Erdschluss-
löschspule verfügbar.

Erdschlusslösch-
kombination

Die Erdschlusslöschspule und der
dazugehörige Nullpunktsbildner
(Erdungstrafo) befinden sich in
einem gemeinsamen Kessel. Eine
genauere Beschreibung finden
Sie in unserer Broschüre Erd-
schlusslöschkombinationen.

Festspule

Eisenkernspule mit mehrfach
unterteiltem Luftspalt zur
Kompensation von unveränder-
baren Netzabschnitten, ohne
Verstellmöglichkeit.

- verschiedene Motorantriebe,
seitlich montiert

- abweichende Versorgungs-
spannungen für Motorantrieb

- Geräte zur Fernanzeige, wie
z.B. Winkeltransmitter, 
Messwertumformer und 
Anzeigeinstrumente 

- Befestigungsmöglichkeit für
nachträglichen Widerstands-
anbau (nur in Verbindung 
mit einer entsprechenden 
Leistungshilfswicklung)

- luftisolierter Widerstand zur
Wattreststromerhöhung
(siehe Zubehör)

- Fahrgestell mit Spurkranzrollen
oder Untergestell mit Kufen

- verzinkte Ausführung

- Farbton nach Kundenspezifi-
kation
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Zubehör

Widerstand zur Wattrest-
stromerhöhung

Um einen aufgetretenen
Erdschluss rasch beseitigen zu
können, muss der erdschluss-

behaftete Abzweig schnell und
sicher geortet werden. 
Ein Verfahren zur Ortung von
niederohmigen Erdschlüssen ist
die Erkennung mittels watt-
metrischer Richtungsrelais. 

Dazu kann es notwendig sein,
den Wattreststrom durch einen
an die Leistungshilfswicklung
angeschlossenen Belastungs-
widerstand zu erhöhen.

Abb. 5: Luftgekühlter Widerstand 

in rostfreiem Stahlblechgehäuse,

Schutzklasse IP23, montiert am

Untergestell der E-Spule, ange-

schlossen an die Leistungshilfs-

wicklung, inklusive Schütz und

thermischem Überlastschutz.
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Elektronische
Widerstandssteuerung

Dient zur Steuerung eines an
die Leistungshilfswicklung
(LHW) der E-Spule angeschlos-
senen Belastungswiderstandes
und schützt den Widerstand
bzw. die LHW der E-Spule vor
thermischer Überlastung.

Erdschluss-Kompensa-
tionsregler EFC20

Bei Veränderung der Netztopo-
logie ist die E-Spule ehestmög-
lich auf das veränderte Netz

Abb. 6   Widerstandssteuerung EZA3

Abb. 7   Erdschluss-Kompensationsregler EFC20

nachzustimmen. Diese Auf-
gabe übernimmt der Trench
Austria Erdschluss-Kompensa-
tionsregler EFC20, der die Induk-
tivität der E-Spule automatisch
auf den aktuellen kapazitiven

Erdschlussstrom des Netzes
einstellt. Eine genauere Beschrei-
bung finden Sie in unserer Bro-
schüre Erdschluss-Kompensa-
tionsregler EFC20/EFC20i.
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